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Maraaraf 30 Brandeffrs/ ded Feil. Rom. Reich Cre Lammerer und
‘ SBfurfiefi/ SouverainerSB§ von Oranien, Neufcharel und Vallengin, 31 SRagveburg/
- \ Sleve/Snilich/BDerge/Stettin/Pomly dev Saffuben und Wenbden/su MecElenburg/aud) in Schlefienundzu Srofjen
2 Dergog/ Durggraf su NMivnberglleft 3u Nalberfadt) Diinden/Tamin/ Wenden/Seroevin 7 Raseburg und
Moees) Graf su Hobengollern/ Ruppin/der Mardt/ RavenshohentieinyTectlenburg/Lingen/Sdhiwerin/Biibren und Lehrdam/ Marquis

311 ber Bebreund Blifingen/ Heve u Ravenfiein / dee Landipfiod / Stargard/ Lauenburg ) Biitow / Avlen und Breda/ ac. 1.,
Entbicthen Unfern famelichen Vafallen und LehnLeuten Unfurftentbums Dalberfiadt unb defelben incorporirten Graffichafften/ Lnfere
Gnad nnd Sruf/und fugen denenfelbenhiemit su wiffen/was maf@Bic su einem unfeblbahren Jeicyen Linferer vor Unfeve getreue MRitterfhaff
und Bafallen/tragenden Liebe/ Hulde und Gnade/ audy Deforddy funfitiger Aicbrigleit in Lehn:AWefen / toegen Unferer Shursund Marck
Rrandenburg/ Uns alleranadigfi dabin exflabret/ daf alle dige Lehn-Leute/ fo unter vorigen Ehurfiiefil und Koniglichen Regierungen
in Veefolgung der Gefambten ?anb auff dec Berftordenen Wen Sdllen/ imgleidhen auff die Bruderlicye und BWetterliche Abtheilungen/
an benen Eebn:Giitern / wotan fie oder ihre Borfabren vorhinfSefambie Hand gehabt / und fidy in denen Abtheilungen refervivet / auff
eine ober andere Wife bis sum Angeitt Unfever Regicrung eff verfehen oder vecfaumet baben / wegen ldyer Fehler ganslich frey und
Tof; gefprochen fepn und bletben/ und ihnen die GefambteHalich Mie ot in denen neuen Muth:Sdyeinen/Belehnungenund Sehn » Brieffen
DeFennet und 3 geffanden merden folle/ jedody weiter nidyt alsfen Lehn-Glitern weldye annod) bey ibren Sefchleche ferynd/ und nidyt auff
bem Fall/ vas ifE/ wenigftens auff fechs Augen fiehen,  pnn Wir dann Unfern getrenen Bafallen des Furfrenthums Halberfrade
1md derfelben incorporirten Graftfhaften / mit nicht weniger G Hulde und Gnade/ alg andern gugethans  So follen Wir {oldye
Unfete allergnadigfie Berordnung audy anff Unfee Stirftentbumloerftadt extendiret haben/ thun aud) foldyes biermit unbd Krafft diefes/und
befeblen Unfeece Dalberfiadtifdyen Regierung und Lehns-Gurighurd. Unfern Lehns-Leuthen/ weldye fich bisher in Berfolgung der Ges
fambten Hand an denert annody bey ihren Sefchlecytern befind und nicyt auf dem Fall fichenden Lehnen faumig evwicfen / foldye/ ann
fic fichy desmegen in dee 3u vecht gefessten Srift / meloen / thn@ner 3u befennen ) felbige damit 3u belehnen/ thnen daviiver Muth s und
Lehng-Sdyeine 3u_evtheilen/ audy ivre Nabhmen den auszufectigh CebniDrieffen gehovigen Ores mit eingu verleiben. Wornady fidy Unfeve
Dalberfravtifche. Regterungund Lebns-Guricgebiyrend 3u achee) Ubrbundlich deffen haben Wi diefes Enict Eigenhdndig unterfehvicben /

wnd mit Unfern Konigl Snfieael bedrucken laffen/ fo gefhebend acaeben gu Berlin den 12, Auguft 1713,
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araaraf su Brandeltg/ O
furfieft/ Souverainer Y vou O:
Sleve/Suilicy/ Berge/Stettin/Porgfder Saffi
D=l Hersog/ Durggraf su NMienbeeghlt su Ha
af gu Dobengollern/ Ruppin/der Mard/ Ravens@obenticl
reund Blifiingen/ Here su Ravenfiein / der Land tocf / €
en Unfern famtlidhen Bafallen und Lehn-Leuten Linf jeftenthu
enf/und fugen denenfelbenbiemit su wiffen/was mabic U ci
n/tragenden Liebe/ Hulde und Gnade/ audy Befordd Binfftia
g/ Uns allergnadiglt dabin erfldbret/ da alle diff Lehn-Le
ing der Gefambten .?anb auff der Beefforbenen Jen Sallen
br:Giltern / woran fie oder ihre Borfahren vovhiefambee
idere Weife bis sum Angritt Unferer Regierung o verfehen
en feyn und bletben/ und ihnen die Cefambte Datl
b 41 geftanden werden folle / jedod) meiter nicyt algfn Lebn-
bas ift/ wenigftens auff fedys Augen fehen,  fun Wi
n incorporirten Grafffchafften / mit nicht weniger & Hulde u
andvigfte Berordnung audy auff Unfer Furftentbullberftadt
fever Halberadtifchen Regicrung und Lehns-Guvi
nd an denen annody bey ibren Gefhlechtern befind
vegen in der 3u vecht gefesten Srift/ meloen / i
ine gu_evtbeilen / aud ihre Nahmen den auszufertiy
ifche. Regierungund Lehns-Guriegebubrend 3u achi
nfeen Konigl Infiegel bedrucen laffen/ fo gefchebenfgegeden




	Wir Friderich Wilhelm von Gottes Gnaden, König in Preussen, Marggraf zu Brandenburg, des Heil. Röm. Reich Ertz-Cämmerer und Churfürst ... Entbiethen Unsern sämtlichen Vasallen und Lehn-Leuten Unsers Fürstenthums Halberstadt ... Unsere Gnad und Gruß, und fügen denenselben hiemit zu wissen ... daß alle diejenige Lehn-Leute so unter vorigen Churfürstl. und Königlichen Regierungen in Verfolgung der Gesambten Hand auff der Verstorbenen Vasallen Fällen ... an denen Lehn-Gütern, woran sie oder ihre Vorfahren vorhi
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